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Auf einen Blick

PRINT → PROTECTOR
PROTECTOR ist die führende Fachzeitschrift für Sicherheits- 

technik und Wirtschaftsschutz im deutschsprachigen Raum.  

Als Anzeigenkund*in profitieren Sie von einem großen Netz- 

werk und direkter Ansprache der Branchen-Entscheider*innen.

DRUCKAUFLAGE

Ø 10.100
AUFRUFE

Ø 27.600
NEWSLETTER-EMPFÄNGER

~ 3.000
EVENT → PROTECTOR
PROTECTOR lädt Branchenvertreter*innen jedes Jahr zu den  

Diskussionsforen Zutrittskontrolle und Videosicherheit ein. 

ONLINE → www.protector.de
Auf unserem Onlineportal protector.de finden Sie alle Themen 

der Sicherheitstechnik und des Wirtschaftsschutzes digital 

aufbereitet. Website und Newsletter erzielen Top-Reichweiten 

bei der Zielgruppe. 
 Quelle Google Analytics, 

monatl. Durchschnittswert 07/2022-05/2023

je Aussand (Stand Juli 2023)

Exemplare pro Ausgabe, Stand Juli 2023, IVW-geprüft
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Themen 2024
Themen / Ausgaben 2024 1-2 3 4 5 6 7 Special Zutritt 8 Messe 

Essen  
E-Magazin

9 10 11 12

Erscheinungstermin
Anzeigen- / Redaktionsschluss

09.02.2024 11.03.2024 09.04.2024 13.05.2024 12.06.2024 27.06.2024 16.08.2024 11.09.2024 09.10.2024 11.11.2024 02.12.2024

22.01.2024 20.02.2024 18.03.2024 19.04.2024 23.05.2024 07.06.2024 12.07.2024 22.08.2024 18.09.2024 21.10.2024 12.11.2024

Messen / Events 16.01. - 18.01. 
Intersec Dubai

03.03 - 08.03. 
Light & Building, 
Frankfurt

22.04. - 26.04. 
Hannover Messe; 
23.04. -24.04. 
BHE-Fachkongress 
Videosicherheit/
Zutrittssteuerung, 
Mainz; 

30.04. - 02.05.  
The Security Event,  
Birmingham; 
29.05. -30.05. VfS 
Kongress

26.06. - 27.06. 
Feuertrutz; 
26.06. -27.06. 
SicherheitsExpo

17.09. - 20.09. 
Security Essen

Oktober: 
IT-SA; 

Nov: Protekt 
Leipzig;

Nov: BHE-
Fachkongress

VdS  
Brandschutz-
tage

Fokusthema Industrie, 
Handel,  
Kritische 
Infrastruktur

Finanzinstitute, 
Rechenzentren,  
Kritische 
Infrastruktur 

Öffentliche Gebäude, 
Bildungseinrichtungen, 
Kulturstätten

Kritische  
Infrastrukturen, 
Öffentliche Sicherheit, 
Großveranstaltungen, 
Sportarenen

Flughäfen, 
Häfen, Logistik,  
Kritische 
Infrastruktur

Experten-Forum, 
Basiswissen, 
Techniktrends  
sowie Produkte und 
Systeme für Zutritts-
kontrolle  
(elektronische und 
mechatronische 
ZK- Systeme, Mobile 
Access, Kartenperso-
nalisierung, Biometrie,  
Schlüsselmanagement,  
Personenvereinzelung, 
ZK-Zentralen,  
Lesegeräte, Stand  
Alone Terminals u.v.m

ÖPNV,  
Bahnhöfe, 
Kritische 
Infrastruktur

Büro- und 
Verwatungs-
gebäude

Verkehrs-
überwachung, 
Parken, Tunnel

Hotels, Kranken-
häuser, Gesund-
heitswesen,  
Kritische Infra-
struktur

Video 
Analoge HD -SDI und IP-basierende Videosyste-
me, CCTV  u. Netzwerkkameras, Codecs, Switche, 
Speichersysteme, Über tragung, Monitore, IP-In-
tercom, Zubehör, Video-Management -Software 
(VMS), Cloud-Dienste, Bildanalyse, Künstliche 
Intelligenz (KI), IOT-Anwendungen,  
Smart -Home -Security- Lösungen u.v.m.

✔  ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ 
Special 
Video

✔ 

Zutritt 
Vernetzte und Standalone-ZK -Systeme sowie Kom-
ponenten, Ausweise, ID-Management, Identifika-
tionstechnologien, Leser, Biometrie, mechanische, 
mechatronische und elektronische Schließsysteme, 
Cloud-Anwendungen, Bluetooth Low Energy 
(BLE), NFC, Aufzüge, Schlüsselverwaltung,  
Schlösser, Smart- Home -Security Lösungen u.v.m.

✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ 
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Themen 2024
Themen / Ausgaben 2024 1-2 3 4 5 6 7 

Special  
Zutritt

8 Messe 
Essen  
E-Magazin

9 10 11 12

Brand 
Baulicher, anlagentechnischer und organisatorischer 
Brandschutz, Brandmelder, Brandmeldeanlagen, 
Löschsysteme, Rauch  und Wärmeabzugsanlagen 
(RWA), Sprachalarmierung, Fluchtwegsysteme, 
Rettungswege, Feststellanlagen,Aufzüge, Lüftung, 
Building-Information Modeling (BIM), Planung u.v.m.

✔  ✔ Special  Brand ✔ ✔ 

Perimeter 
Zäune, Schranken, Sirenen, Drohnen, Detek-
tionssysteme, Bewegungsmelder, Wählgeräte, 
Software, Infrarot-Technik, Lichtschranken, 
Vernebelungsanlagen, Magnetkontakte, Zubehör, 
Smart-Home-Security -Lösungen, Planung u.v.m.

✔ ✔ ✔ ✔    

Alarmierung 
Einbruchmeldeanlagen, Alarmierung, Leitstellen-
ausstattung, IP-Intercom, Gefahrenmanagement-
systeme, Bewegungsmelder, Personennotrufsyste-
me, Ortungssysteme, Betriebsfunk, Planung u.v.m

 ✔  ✔  ✔  ✔ ✔  ✔

Mechanik  
Beschläge, Türen, Fenster, Folien, Tresore, 
Einbruchschutz, Schlösser, Glas, Verriege-
lungselemente, Gitter, Schutzräume, Smart -Home -
Security -Lösungen,  
Schlüsselverwaltung, Schranken u.v.m.

✔  ✔  ✔ 

IT 
Rechenzentren, physische IT-Sicherheit, IT-Brand-
schutz, IT-Security 
Management, Datenträgerlagerung und -vernich-
tung, Verschlüsselung, USV, Künstliche Intelligenz, 
IOT-Anwendungen, Managed und Digital Lab 
Services, Smart-Home Security-Lösungen u.v.m.

 ✔  ✔  ✔  ✔  ✔  ✔  ✔  ✔  ✔

Wirtschaftsschutz

Risiko - und Katastrophenmanagement, Sicherheits-
konzepte, Wirtschaftsspionage und Kriminalität, 
Korruption, Compliance, Geld-  und Werttransporte, 
Sonderschutzfahrzeuge, Sicherheitsberatungen 
und - planungen, Sicherheitsdienstleistungen und 
Ausrüstungen u.v.m.

 ✔ ✔  ✔  ✔  ✔ ✔  ✔  ✔  ✔

 



6

MEDIADATEN 2024

Zielgruppen

Geschäftsführung, 
Entscheider*innen

Errichter*innen und  
Systemintegrator*innen

Planer*innen und 
Architekt*innen

Privatanwender*innen

Sicherheitsverantwortliche in Unternehmen, 
die über Investitionen in Sicherheitstechnik 
entscheiden

Installateur*innen professioneller Sicher-
heitstechnik in überwiegend größeren 
Objekten wie Flughäfen und Bahnhöfen

Architekt*innen und Planer*innen, die 
über Auswahl und Art von Sicherheits-
technik entscheiden

Privatanwender*innen, die sich auf 
PROTECTOR über Sicherheitstechnik  
informieren
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 Print

DRUCKAUFLAGE

Ø 10.100
TATSÄCHLICH  
VERBREITETE AUFLAGE

ABONNIERTE EXEMPLARE

10.002 2.531

Mitglied der Informationsgemeinschaft zur Feststellung  
der Verbreitung von Werbeträgern e.V.

Exemplare pro Ausgabe im Durchschnitt für die Zeit vom 1. Juli 2022 bis 30. Juni 2023
Erscheinungsweise: 9 x jährlich + 3 Sonderhefte 53. Jahrgang 2024

bei Abnahme innerhalb  
von 12 Monaten (Insertionsjahr)

 

Malstaffel
3-mal  5 %
6-mal  10 %
9-mal  15 % 

Beilagen und technische Kosten 
sind nicht rabattierbar. Bei 
umfangreicheren Abschlüssen 
Bedingungen auf Anfrage.

Unser Tipp für alle Print-Produkte: Nutzen Sie unsere Rabattstaffel!

KOMBINATIONEN
Werben Sie zusätzlich in weiteren Publikationen unseres Hauses.  
Sie erreichen eine höhere Marktdurchdringung und können mit Rabattvorteilen rechnen.
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Auflagen- und Verbreitungsanalyse

AUFLAGENKONTROLLE
 Mitglied der Infomationsgemeinschaft zur Feststellung 
der Verbreitung von Werbeträgern e.V.

JAHRGANG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  53. Jahrgang 2024

AUFLAGEN-ANALYSE
Exemplare pro Ausgabe im Jahresdurchschnitt vom 1. Juli 2022 bis 30. Juni 2023
Druckauflage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  10.100
Tatsächlich verbreitete Auflage (tvA) . . . .  10.002 davon Ausland 1.184
Verkaufte Auflage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2.695 davon Ausland 424
– Abonnierte Exemplare. . . . . . . . . . . . . . . .  2.531 davon Mitgliederstücke 2.051
– Einzelverkauf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0
– sonstiger Verkauf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  164
Freistücke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   7.307
Rest-, Archiv- und Belegexemplare. . . . . .  98

GEOGRAPHISCHE VERBREITUNGSANALYSE

Wirtschaftsraum: Anteil an tatsächlich verbreiteter Auflage
% Exemplare

Inland: 88,2 8.818

Ausland: 11,8 1.184

Tatsächlich verbreitete Auflage: 100,0 10.002
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Auflagen- und Verbreitungsanalyse

VERBREITUNG INLAND NACH NIELSEN-GEBIETEN: 

% Exemplare

Nielsen-Gebiet 1  
(Hamburg, Bremen, Schleswig-Holstein, Niedersachsen) 15,38 1.356

Nielsen-Gebiet 2 (Nordrhein-Westfalen) 22,42 1.977

Nielsen-Gebiet 3a (Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland) 13,46 1.187

Nielsen-Gebiet 3b (Baden-Württemberg) 14,60 1.287

Nielsen-Gebiet 4 (Bayern) 17,00 1.499

Nielsen-Gebiet 5 (Berlin) 5,03 443

Nielsen-Gebiet 6 
(Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg, Sachsen-Anhalt) 5,61 494

Nielsen-Gebiet 7 (Thüringen, Sachsen) 6,51 574

Gesamt 100,0 8,818

AUFGLIEDERUNG DER INLANDSAUFLAGE NACH PLZ-GEBIETEN 

% Exemplare

PLZ-Bereich 0 7,07 624

PLZ-Bereich 1 8,47 747

PLZ-Bereich 2 10,16 896

PLZ-Bereich 3 8,90 785

PLZ-Bereich 4 12,83 1.131

PLZ-Bereich 5 10,64 938

PLZ-Bereich 6 10,82 954

PLZ-Bereich 7 12,28 1.083

PLZ-Bereich 8 11,65 1.027

PLZ-Bereich 9 7,18 633

Inland Gesamt 100,0 8.818
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Kurzfassung der Erhebungsmethode

KURZFASSUNG DER ERHEBUNGSMETHODE
ZUR VERBREITUNGSANALYSE (AMF-SCHEMA 2, ZIFFER 18)

1. Untersuchungsmethode:
    - Verbreitungsanalyse durch Dateiauswertung - Total-Erhebung
2. Beschreibung der Empfängerschaft zum Zeitpunkt der Datenerhebung:
 2.1. Beschaffenheit der Datei:
  In der Empfängerdatei sind die Anschriften aller Empfänger erfasst. 
  Aufgrund der vorhandenen postalischen Angaben kann die Datei   
  nach Postleitzahlen, bzw. Inland- und Auslandsadressen sortiert werden. 
 2.2 Gesamtzahl Empfänger in der Datei:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  75.140
 2.3 Gesamtzahl wechselnde Empfänger:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  71.353
 2.4 Struktur der Empfängerschaft einer 
  durchschnittlichen Ausgabe nach Vertriebsformen:
  - Verkaufte Auflage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2.695 
  davon: abonnierte Exemplare  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2.531 
   Einzelverkauf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 
   sonstiger Verkauf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 164 
  - Freistücke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  7.307 
  davon: ständige Freistücke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1.375 
   wechselnde Freistücke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5.675 
   Werbeexemplare  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  257 

  Tatsächlich verbreitete Auflage (tvA)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  10.002 
   davon Inland  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8.818 
   davon Ausland  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1.184 
3. Beschreibung der Untersuchung
 3.1 Grundgesamtheit (untersuchter Anteil)
  Grundgesamtheit (tvA)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.002 = 100,0% 
  davon in der Untersuchung nicht erfasst:  . . . . . . . . . . . . . . . 334 = 3,34% 
  - Einzelverkauf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 
  - Sonstige  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 77 
  - Werbeexemplare  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  257 
  Die Untersuchung repräsentiert von  
  der Grundgesamtheit (tvA)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  9.668 = 96,66%
 3.2 Tag der Dateiauswertung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  17.07.23
 3.3 Beschreibung der Datenbasis:
  Die Auswertung basiert auf der Gesamtdatei. Die ermittelten Anteile 
  für die Verbreitung in Deutschland und im Ausland wurden auf die 
  tatsächlich verbreitete Auflage im Jahresdurchschnitt gemäß  
  AMF-Ziffer 17 projiziert.
 3.4 Zielperson der Untersuchung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . entfällt
 3.5 Definition des Lesers:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . entfällt
 3.6 Zeitraum der Untersuchung:  . . . . . . . . . . . . .01.07.2022 bis 30.06.2023
 3.7 Durchführung der Untersuchung:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Verlag
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Empfänger-Struktur-Analyse
BRANCHEN/WIRTSCHAFTSZWEIGE/FACHRICHTUNGEN/BERUFSGRUPPEN

Empfängergruppen: Anteil an tvA

% Expl.

¢ Behörden 6,71 671

¢ Dienstleistung 20,53 2.053

¢ Einzelhandel 3,51 351

¢ Gesundheitswesen 8,45 845

¢ Großhandel 2,29 229

¢ Grundstück- und Immobilienverwaltung 0,78 78

¢ Handwerk 7,26 726

¢ Industrie 28,51 2.852

¢ Kredit- und Versicherungsgewerbe 4,92 492

¢ Land - und Forstwirtschaft 0,06 6

¢ Logistik 9,30 930

¢ Medien 0,15 15

¢ Öffentliche Einrichtungen 7,53 753

Sonstige 0,03 3

tvA ges. 100,0 10.002

2,29 %

8,45 %

3,51 %

20,53 %

6,71 %

0,03 %7,53 %

9,30 %

4,92 %

28,51 %

7,26 %

0,78 %
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Anzeigen

Anschnitt zzgl. 3 mm Beschnitt umseitig

Anschnitt: 210 × 79 mm

Satzspiegel: 175 × 58 mm

1.950 €

Anschnitt: 52 × 297 mm

Satzspiegel: 40 × 248

1.950 €

Anschnitt: 100 × 148 mm

Satzspiegel: 85 × 121 mm

1.950 €

1/4-Seite quer 1/4-Seite hoch 1/4-Seite 2-spaltig

Anschnitt: 210 × 45 mm

Satzspiegel: 175 × 26 mm

1.090 €

Anschnitt: 100 × 79 mm

Satzspiegel: 85 × 58 mm

1.090 €

1/8-Seite quer 1/8-Seite 2-spaltig

Anschnitt: 68 × 297 mm 

Satzspiegel: 55 × 248 mm

2.450 €

Anschnitt: 210 × 297 mm

4.690 €

Anschnitt: 132 × 187 mm 

Satzspiegel: 115 × 165 mm

3.290 €

Anschnitt: 210 × 148 mm 

Satzspiegel: 175 × 121 mm

3.050 €

1/3-Seite hoch1/1-Seite Junior Page 1/2-Seite quer

Anschnitt: 100 × 297 mm 

Satzspiegel: 85 × 248 mm

3.050 €

Anschnitt: 210 × 102 mm 

Satzspiegel: 175 × 79 mm

2.450 €

1/2-Seite hoch 1/3-Seite quer
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Exklusive Platzierung. Der Einhefter ist fest mit der Zeitschrift verbunden und 

bietet viel Platz für Ihre Informationen. Der Einhefter kann fertig angeliefert oder 

von uns auf Anfrage produziert werden.  

Umfang: 2-8 Seiten, Gewicht: 130 - 170 g/m², Format: 213 x 307 mm, 

Sonderformate auf Anfrage. Vorlage eines Musters erforderlich. 

Sonderformate auf Anfrage. Bei Auftragserteilung ist die Vorlage eines Musters 

erforderlich. Anlieferung im unbeschnittenen Format: 216 mm Breite x 303 mm 

Höhe (Klebebindung), mehrseitige Einhefter gefalzt.

MEDIADATEN 2024

Sonderformate

Die Beilage bietet viel Platz für Ihre Informationen. Sie wird lose

beigelegt und kann vom Leser gesondert archiviert werden.  

Die Beilage wird fertig angeliefert.

Format: 200 x 283 mm

Gewicht: 25g - 50 g, Preise für schwerere Beilagen und

Teilbelegungen auf Anfrage. Vorlage eines Musters erforderlich

Aufgeklebte Postkarten/Warenmuster/CDs/Prospekte. Vorlage eines verbindlichen 

Musters erforderlich. Bis 5 g und nur in Verbindung mit 1/1 Anzeigenseite, zzgl. 

Klebekosten und Vertriebszusatzkosten. Verbindliches Muster erforderlich. Standardmäßig 

für Gesamtauflage buchbar, Teilauflage auf Anfrage.

Die Liefermenge für Beilagen, Einhefter und Postkarten etc. beträgt 11.000 Exemplare. 

Eine evtl. Auflagenerhöhung zu besonderen Anlässen behält sich der Verlag vor.

Postkarten in Verbindung mit Anzeige oder Einhefter

u  Beilagengebühr im Format DIN A6 bis 5 g Gewicht . . . . . . . . . . . . . . .ab 1.450 €
u  zuzügl. Klebekosten pro Tsd. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . auf Anfrage
u  zuzügl. Vertriebszusatzkosten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . auf Anfrage

Einhefter Beilagen Aufgeklebte Werbemittel

Preis pro Tsd.

u    bis 25 g . . . . . . . . . . . . 320 €
u     bis 30 g  . . . . . . . . . . . 350 €
u    bis 35 g . . . . . . . . . . . . 380 €

130 g

u     zweiseitig . . . . . . . . . . . . . 6.715 €
u    vierseitig  . . . . . . . . . . 10.080 €
u    achtseitig . . . . . . . . . . . 15.100 €

170 g

7.380 €
11.070 €
16.615 €

 über 170 g

8.120 €
12.190 €

18.290 €

Preis pro Tsd.

bis 40 g  . . . . . . . . . . . . . . . 410 €
bis 45 g  . . . . . . . . . . . . . . . 430 €
bis 50 g  . . . . . . . . . . . . . . . 470 €
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Sonderdruck

* Alle Preisangaben verstehen sich zzgl. Mehrwertsteuer. Weitere Satz- und Änderungskosten werden nach Aufwand berechnet

Mit einem Sonderdruck Ihres redaktionellen Beitrages aus der Fachzeitschrift 
PROTECTOR steht Ihnen ein vielfältig einsetzbares Instrument zur Unterstützung 
Ihrer Werbeaktivitäten zur Verfügung:

✓ als Auslage auf Ihrem Messestand

✓ als Argumentationshilfe im Kundengespräch für Ihren Vertrieb/Außendienst

✓ zur Kundeninformation im Direkt-Mailing

Produktberichte, Interviews oder beispielsweise Anwenderreportagen – das Team 
von PROTECTOR realisiert Ihre Wünsche ab einer Auflage von 500 Exemplaren und 
zwei Seiten. Bei der Gestaltung des Sonderdrucks gehen wir auf Ihre Wünsche ein 
und beraten Sie umfassend.

ab 640  €

Sonderdruck Ihres redaktionellen Beitrages

6   PROTECTOR 09/2020  PROTECTOR 09/2020  5

„Die MFS-Technologie 
bietet den Vorteil, dass 
sämtliche Bildbereiche 
in der zuvor festgeleg-
ten Mindestaufl ösung 
auch aufgezeichnet 
werden, sodass keine 
Information verloren 
geht.“
Josua Braun, Product Marketing 
Director, Dallmeier Electronic

Videoüberwachung

Panomera®
erleben

die neue panomera® S-Serie

Everything in Focus.
Everywhere. All the time.

90 %
geringere
Infrastrukturkosten

70 TOPS
kombinierte
KI-Power

> 3.000 m2
unbekannte Personen
identi� zieren

24 x
weniger
Kamerasysteme

Anzeige_S-Serie_Protector_DE_210x297mm.indd   1 13.10.2020   13:48:04

09|2020
September

47. Jahrgang

ASW Bundesverband –
Allianz für Sicherheit in der Wirtschaft e.V. www.sicherheit.info

VIDEOÜBERWACHUNG

Welche Kameratechnologie 
für welchen Zweck?

Sonderdruck | Ausgabe 09/2020

können. Die oben genannten Nachteile – 
geringe Aufl ösung in entfernten Bildberei-
chen, keine hochaufl ösende Aufzeichnung 
der Gesamtszene und damit häufi g keine 
Gerichtsverwertbarkeit, eine begrenzte 
Anzahl an Zoom-Möglichkeiten, nicht 
ausreichende Datenqualität für Analyse 
über die gesamte Fläche oder Strecke – 
können jedoch auch diese Systeme nicht 
zufriedenstellend aufl ösen.

Große Unterschiede: Multi-Sensor 
ist nicht gleich Multifocal-Sensor
Die patentierte Multifocal-Sensor 
(MFS)-Technologie schließlich bean-
sprucht für sich, die Vorteile der PTZ- und 
der Megapixel-Systeme in einem System 
zu vereinen. Dabei kombiniert sie mehrere 
Objektive und Sensoren („Multi“), die alle 
über eine unterschiedliche Brennweite 
(„Multifocal“) verfügen, in einer einzi-
gen optischen Einheit beziehungsweise 
in einem Gehäuse. Die Sensoren decken 
dabei unterschiedliche Bildbereiche mit 
unterschiedlichen Brennweiten ab. So 
können MFS-Systeme auch den hinteren 
und mittleren Bildbereich mit der gleich 
hohen Mindest-Aufl ösungsdichte abbilden 
wie Szenen im Vordergrund. 

Eine leistungsfähige Software kom-
biniert aus den bis zu acht Einzelbildern 
ein hochaufl ösendes Gesamtbild und 
übernimmt dabei auch die Kalibrierung 
der Systeme sowie die Zeit- und Bildsyn-
chronisation. MFS-Systeme sind zudem 
beliebig skalier- und kombinierbar. So las-
sen sich über die Software sogar mehrere 
MFS-Kameras wiederum wie ein einziges 
Kamerasystem bedienen.

Für die Anwendungsfelder Video-
überwachung und Videobeobachtung 
bedeutet dies, einen sehr großen räumli-
chen Zusammenhang in hoher Aufl ösung 
auf einem einzigen Bildschirm überbli-
cken zu können. Bei Bedarf können Sys-
tembediener per Mausklick beliebig viele 
Zoom-Fenster öff nen. Somit bleiben auch 
komplexe Situationen unter Kontrolle 
oder verschiedene Interessengruppen 
– wie etwa bei einem Flughafenvorfeld 
– können sich die für sie wichtigen Teil-
bereiche „herauspicken“. 

Im Endeff ekt handelt es sich beinahe 
um „virtuelle“ PTZ-Systeme in theore-
tisch unbegrenzter Anzahl. Für die Nach-
verfolgung in der Überwachung hat die 

MFS-Technologie den Vorteil, dass sie den 
gesamten Bildbereich in der zuvor fest-
gelegten Mindestaufl ösung aufzeichnet, 
sodass keine Informationen, zum Beispiel 
für die forensische Auswertung verloren 
gehen. Für die Analytik schließlich ver-
spricht die MFS-Technik, mit wesentlich 
weniger Systemen eine gleichbleibende 
Mindest-Datenqualität für die Analyse 
großer räumlicher Zusammenhänge zur 
Verfügung stellen zu können.

Es kommt darauf an …
Konventionelle Techniken haben natür-
lich weiterhin ihre Berechtigung – seien es 
extreme Anforderungen an die Detailauf-
lösung, die sich nur mit PTZ-Systemen 
erfüllen lassen, oder Situationen, bei 
denen ein großer Gesamtüberblick ohne 
hochaufl ösende Details, zum Beispiel 
im hinteren Bildbereich, ausreicht. Bei 
der Kombination beider Anforderungen 
– und vor allem wenn es darum geht, 
große Bereiche mit einer defi nierten 
Mindestaufl ösung über die gesamte Flä-
che abzubilden – kann die MFS-Techno-
logie allerdings ihre Vorteile sowohl beim 
Erreichen der Sicherheitsziele als auch bei 
den Kosten ausspielen. Und zwar trotz 
hoher Preise für Einzelsysteme, die sich 
allerdings durchaus noch im Bereich von 
High-End-Megapixel-Systemen bewegen. 
Sicherheitsverantwortliche, zum Beispiel 
von mittleren und großen Unternehmen, 
Stadionbetreiber oder Stadtverwaltungen 
können somit ausgedehnte Bereiche mit 
einer deutlich geringeren Zahl an Sys-
temen erfassen. Die Polizei in Köln bei-
spielsweise benötigt für die Überwachung 
und Beobachtung der rund 9.000 Quad-
ratmeter großen Kölner Domplatte ledig-
lich acht MFS-Systeme an zwei Installa-
tionspunkten. Der Hersteller Dallmeier 
spricht im Durchschnitt von bis zu 24 
Einzelkameras, die durch ein MFS-System 
ersetzt werden können. So reduzieren sich 
die Gesamtkosten – vor allem durch die 
Einsparungen bei der Infrastruktur, In-
stallations- und den Betriebskosten –, und 
die MFS-Technologie stellt sich für viele 
Anforderungen als interessante, innova-
tive Alternativ-Technologie mit einem 
klaren Kundennutzen dar.  W
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„Die MFS-Technologie 
bietet den Vorteil, dass 
sämtliche Bildbereiche 
in der zuvor festgeleg-
ten Mindestaufl ösung 
auch aufgezeichnet 
werden, sodass keine 
Information verloren 
geht.“
Josua Braun, Product Marketing 
Director, Dallmeier Electronic
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Moderne Megapixel-Kameras bilden stets das 
Gesamtbild ab. Vor allem bei Zoomvorgängen 
fehlt es aber in den hinteren Bildbereichen 
oftmals an der nötigen Detailauflösung.

Welche  
Kameratechnologie für  
welchen Zweck?
PTZ? Megapixel? Multisensor? Oder Multifocal-Sensor? Unter Herstellern 
und Errichtern, aber auch bei Security-Verantwortlichen wird regelmäßig 
und fleißig diskutiert. Dabei geht es um die Frage, welche Kameratech-
nologie denn nun den höchsten Kundenutzen bei den videotechnischen 
Aufgaben der Beobachtung, Überwachung und Analyse bietet. 

JOSUA BRAUN 

N atürlich gibt es keine eindeu-
tige Antwort auf die eingangs 
gestellte Frage. Zu unter-
schiedlich sind die Einsatzbe-

reiche und die Ziele, die Anwender errei-
chen wollen. Geht es etwa darum, große, 
aber meist leere Flächen oder weite Stre-
cken möglichst kostengünstig zu erfassen 
und lediglich Vorgänge zu erkennen? Oder 
sollen die Systembediener in der Live-Be-
obachtung auch in komplexen Situationen 
mit vielen gleichzeitigen Vorgängen den 
Überblick behalten? Ist es wichtig, hoch-
auflösende Aufzeichnungen aller Bildbe-
reiche zu erhalten oder reicht es aus, in 
bestimmte Bildbereiche bei Bedarf hin-
einzoomen zu können? Wie sieht es mit 
den Analyseanforderungen aus: Sollen die 
Kameras nur beobachten oder aufzeichnen, 
oder auch Vorgänge analysieren, Objekte 

PTZ-Kameras liefern auch auf für den hinteren 
Bildbereich gestochen scharfe Aufnahmen.  
Das Problem: Alles, was nicht im „PTZ-Fokus“ 
liegt, bleibt unsichtbar und wird auch nicht 
aufgezeichnet.

.

klassifizieren und verfolgen? Und natür-
lich schlussendlich: Wie stellt sich die 
Kostensituation für die unterschiedlichen 
Lösungen dar?

PTZ: Das Fernrohr – mit  
offenen Fragen beim Datenschutz 
Bekanntlich steht die Abkürzung „PTZ“ für 
die englischen Begriffe „Pan“, „Tilt“ und 
„Zoom“, also „schwenken“, „neigen“ und 
„zoomen“. Dank dieser drei Funktionen 
können PTZ-Kameras Objekte und Perso-
nen erfassen und zur genaueren Identifi-
zierung ausgewählte Bildausschnitte durch 
optisches Zoomen vergrößern. PTZ-Kame-
ras finden vor allem in der Live-Videoüber-
wachung Verwendung. Sie helfen Sicher-
heitsverantwortlichen beispielsweise an 
Flughäfen oder in Stadien dabei, Vorgänge 
im Detail zu verfolgen und so zeitnah zu 

intervenieren. Allerdings bleiben Tatbe-
stände und Ereignisse, die außerhalb des 
gegenwärtig im „PTZ-Fokus“ liegenden 
Bereiches vorfallen, undetektiert, da sie die 
PTZ-Kamera nicht erfasst und aufzeichnet. 

Gerade in hochfrequentierten Berei-
chen kann dies ein Problem darstellen. Ein 
Systembediener kann pro Kamerasystem 
zudem immer nur eine Detailansicht 
genauer betrachten. In komplexen Situa-
tionen oder Lagen benötigt man daher the-
oretisch genauso viele PTZ-Systeme, wie 
Vorfälle stattfinden, was natürlich nicht 
realistisch ist. Zudem sind PTZ-Kameras 
zur Analyse ungeeignet, da sich Bildaus-
schnitt und Auflösung – also die Daten-
qualität – ständig ändern. Wenn das Bild 
in den Hintergrund und die Daten in den 
Vordergrund treten, ist das natürlich ein 
Nachteil. 

Und nicht zuletzt geht es auch noch 
um Datenschutzbelange – häufig lassen 
sich mit PTZ-Systemen die Datenschutz- 
anforderungen, wie etwa das „Privacy Mas-
king“ bestimmter Bildbereiche, nur unzu-
länglich erfüllen und die Systembediener 
betrachten Dinge, die sie nicht sehen sollen. 

Single-Sensor-Kameras: Herausfor-
derung „Auflösung in der Tiefe“ 
Anders verhält es sich bei modernen 
Megapixel-Kameras. Diese bilden stets 
das Gesamtbild ab. Hochwertige Megapi-
xel-Kameras bieten heute schon eine sehr 
gute Qualität und ermöglichen es, große 
Areale zu überblicken. Die Grundproble-
matik der Physik aber bleibt und lässt sich 
auch mit einer noch so hohen  Sensor-Auf-
lösung nicht lösen: Megapixel-Kameras 
beobachten und zeichnen bestimmte Sze-
nen, zum Beispiel im hinteren Bildbereich, 
in wesentlich geringerer Auflösung auf als 
den vorderen Bildbereich. Dabei möchte 
man aber in sehr vielen Anwendungsfäl-
len eine bestimmte Mindestauflösung, die 
die Kamera auf der gesamten Fläche oder 
Strecke nicht unterschreitet. Also zum 
Beispiel mindestens 250 Pixel pro Meter 
(px/m) für gerichtsverwertbare Aufnah-
men von Gesichtern oder 62,5 px/m für die 
Analyse größerer Objekte wie Fahrzeuge 
oder Personen, wie in der DIN EN 62676-4 
beschrieben.

Das bedeutet, dass die Kamera die 
wertvolle Ressource „Auflösungsdichte“ 
im vorderen Bildbereich inflationär „ver-

schwendet“, während sie im hinteren Bild-
bereich fehlt. Alternativ wäre natürlich 
denkbar, mit zusätzlichen Kamerasyste-
men beziehungsweise vielen kleineren 
Kameras mit unterschiedlicher Brennweite 
zu arbeiten. Diese so zu integrieren, dass 
Systembediener sich damit einen wirklich 
nutzbaren hochauflösenden Gesamtüber-
blick verschaffen können, stellt aber mit 
den bestehenden VMS-Systemen ein höchst 
aufwendiges, zumeist hoffnungsloses 
Unterfangen dar. Neben physikalischen 
Gegebenheiten bei zahlreichen separat 
aufgehängten Kameras würde sich auch 
noch die Aufgabe der Synchronisation von 
Bild, Zeit und diverser weiterer Parameter 
sowie der Kalibrierung eines solchen Sys-
tems stellen. 

Ähnlich verhält es sich bei der Kom-
bination mehrerer großer Megapixel-Sys-
teme, wobei hier aufgrund der beschriebe-
nen „Überkompensation“ von Auflösung 
schnell die Hardware- und Infrastruktur-

diese Datenqualität eine für die jeweilige 
Analyseanforderung passende (und idea-
lerweise bereits in der Planung spezifizier-
bare) Mindestauflösung.

Kombinationslösungen  
und Multi-Sensorsysteme
Aufgrund der oben beschriebenen Nach-
teile von PTZ- und Single-Sensorkame-
ras bei der  Überwachung von großen 
Flächen und langen Strecken gehen viele 
Integratoren den Weg, PTZ- und Sing-
le-Sensorsysteme zu kombinieren. Noch 
einen Schritt weiter gehen „Multi-Sen-
sorsysteme“, bei denen mehrere Sen-
soren und Objektive in einem Gehäuse 
angeordnet sind, meist in einem 180- oder 
360-Grad-Winkel. Anwender kombinie-
ren Multi-Sensorsysteme gerne mit einem 
oder mehreren PTZ-Systemen, um zum 
Beispiel bei einem Vorfall im Gesamtzu-
sammenhang einen vergrößerten Aus-
schnitt hochaufgelöst betrachten zu 

Multifocal-Sensorsysteme kombinieren die Vorteile von PTZ und Single-Sensorkameras durch die Kombination von Sensoren unterschiedlicher Brennwei-
te in einer optischen Einheit. So erfassen sie kontinuierlich den gesamten Objektraum in hoher Auflösung (vgl. links) und ermöglichen es, beliebig viele 
hochaufgelöste Detailansichten zu öffnen (vgl. 1, 2 und 3).

kosten aus dem Ruder laufen und sich 
Bandbreite-Problematiken ergeben, die 
auch bestehende 1 Gbit/s-Netze an ihre 
Grenzen bringen. Das gilt auch für die 
Planung, die schnell einen nicht mehr zu 
vertretendem Aufwand erreichen würde. 

Analyse: „Müll rein – Müll raus“
Das Problem „Mindestauflösung für leis-
tungsfähige Analyse“ bleibt bei klassi-
schen Single-Sensor-Kameras ebenfalls 
unbefriedigend gelöst, da bei zu geringer 
Auflösung natürlich auch analog dazu die 
Qualität der Analyseergebnisse leidet. 
Hier zeichnet sich der Nachteil der phy-
sikalischen Grundlagen besonders gra-
vierend ab. Gemäß des bekannten Daten- 
analyse-Grundsatz „Garbage (Müll) in –  
Garbage out“ können die Ergebnisse daten-
verarbeitender Systeme eben nur so gut 
sein, wie die Qualität der Ursprungsdaten. 
Und für gute Ergebnisse aus der Video-
analyse ist das wesentliche Kriterium für 
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wertvolle Ressource „Auflösungsdichte“ 
im vorderen Bildbereich inflationär „ver-

schwendet“, während sie im hinteren Bild-
bereich fehlt. Alternativ wäre natürlich 
denkbar, mit zusätzlichen Kamerasyste-
men beziehungsweise vielen kleineren 
Kameras mit unterschiedlicher Brennweite 
zu arbeiten. Diese so zu integrieren, dass 
Systembediener sich damit einen wirklich 
nutzbaren hochauflösenden Gesamtüber-
blick verschaffen können, stellt aber mit 
den bestehenden VMS-Systemen ein höchst 
aufwendiges, zumeist hoffnungsloses 
Unterfangen dar. Neben physikalischen 
Gegebenheiten bei zahlreichen separat 
aufgehängten Kameras würde sich auch 
noch die Aufgabe der Synchronisation von 
Bild, Zeit und diverser weiterer Parameter 
sowie der Kalibrierung eines solchen Sys-
tems stellen. 

Ähnlich verhält es sich bei der Kom-
bination mehrerer großer Megapixel-Sys-
teme, wobei hier aufgrund der beschriebe-
nen „Überkompensation“ von Auflösung 
schnell die Hardware- und Infrastruktur-

diese Datenqualität eine für die jeweilige 
Analyseanforderung passende (und idea-
lerweise bereits in der Planung spezifizier-
bare) Mindestauflösung.

Kombinationslösungen  
und Multi-Sensorsysteme
Aufgrund der oben beschriebenen Nach-
teile von PTZ- und Single-Sensorkame-
ras bei der  Überwachung von großen 
Flächen und langen Strecken gehen viele 
Integratoren den Weg, PTZ- und Sing-
le-Sensorsysteme zu kombinieren. Noch 
einen Schritt weiter gehen „Multi-Sen-
sorsysteme“, bei denen mehrere Sen-
soren und Objektive in einem Gehäuse 
angeordnet sind, meist in einem 180- oder 
360-Grad-Winkel. Anwender kombinie-
ren Multi-Sensorsysteme gerne mit einem 
oder mehreren PTZ-Systemen, um zum 
Beispiel bei einem Vorfall im Gesamtzu-
sammenhang einen vergrößerten Aus-
schnitt hochaufgelöst betrachten zu 

Multifocal-Sensorsysteme kombinieren die Vorteile von PTZ und Single-Sensorkameras durch die Kombination von Sensoren unterschiedlicher Brennwei-
te in einer optischen Einheit. So erfassen sie kontinuierlich den gesamten Objektraum in hoher Auflösung (vgl. links) und ermöglichen es, beliebig viele 
hochaufgelöste Detailansichten zu öffnen (vgl. 1, 2 und 3).

kosten aus dem Ruder laufen und sich 
Bandbreite-Problematiken ergeben, die 
auch bestehende 1 Gbit/s-Netze an ihre 
Grenzen bringen. Das gilt auch für die 
Planung, die schnell einen nicht mehr zu 
vertretendem Aufwand erreichen würde. 

Analyse: „Müll rein – Müll raus“
Das Problem „Mindestauflösung für leis-
tungsfähige Analyse“ bleibt bei klassi-
schen Single-Sensor-Kameras ebenfalls 
unbefriedigend gelöst, da bei zu geringer 
Auflösung natürlich auch analog dazu die 
Qualität der Analyseergebnisse leidet. 
Hier zeichnet sich der Nachteil der phy-
sikalischen Grundlagen besonders gra-
vierend ab. Gemäß des bekannten Daten- 
analyse-Grundsatz „Garbage (Müll) in –  
Garbage out“ können die Ergebnisse daten-
verarbeitender Systeme eben nur so gut 
sein, wie die Qualität der Ursprungsdaten. 
Und für gute Ergebnisse aus der Video-
analyse ist das wesentliche Kriterium für 

VideoüberwachungVideoüberwachungVideoüberwachung

2 3 4
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Sonderseiten

Mehr Aufmerksamkeit durch die exklusive  
Platzierung auf dem Umschlag und  
durch das hochwertige Papier.

Reservieren Sie rechtzeitig Ihre  
Premium-Platzierung!

Titel: 
194 mm x 180 mm Preis auf Anfrage

Umschlagseiten:
210 x 297 mm, zzgl. 3 mm Beschnitt umlaufend
2. Umschlagseite, 4c: 4.990 € 
3. Umschlagseite, 4c: 4.890 €
4. Umschlagseite, 4c: 4.990 €

Titel- und Umschlagseiten



17

MEDIADATEN 2024

 Native Advertising: Print-Advertorials

Bieten Sie Ihrer Zielgruppe inhaltlichen Mehrwert mit einem 
print Advertorial. Sie liefern Text und Bilder an - wir bauen für Sie  
den Beitrag auf. Das Advertorial entspricht im Layout dem 
redaktionellen Umfeld und wird als „Anzeige“ gekennzeichnet. 
Ihre Werbebotschaft profitiert von erhöhter Relevanz bei den Lesern.

Beim Advertorial steht der Informationsgehalt im Vordergrund. 
Erstellt im Look & Feel des Heftlayouts, bietet es einen echten 
Mehrwert und erzielt erhöhte Akzeptanz beim Leser.

Dieses Format ist besonders  geeignet, um die  
Aufmerksamkeit Ihrer Zielgruppe auf Ihre Marke oder Ihr  
Produkt zu lenken. Bilder stellen Sie uns zur Verfügung;  
beim Text können Sie wählen: Selbst anliefern oder von  
unserer Fachredaktion professionell erstellen oder 
überarbeiten lassen? 

Ihr Vorteil

Advertorial Basis Advertorial Premium

Angelieferter Artikel im Text/Bild-Standard  

des Magazins. Der Fokus sollte auf dem inhaltlichen  

Mehrwert für den Leser liegen. Platzierung im  

redaktionellen Umfeld mit Anzeigenkennzeichnung.

SPEZIFIKATION

u  Ihre Texte werden 1:1 wie angeliefert übernommen

u  Bildmaterial liefern Sie uns an

u  1 Korrekturschleife inkl.

u  Anzeigenkennzeichnung

  Preis z.B. für eine 1/1 Seite*: 4.690 €
*weitere Anzeigenformate möglich; Preise auf Anfrage.

Von der Fachredaktion optimierter bzw. neu erstellter Artikel  

im Text/Bild-Standard des Magazins. Der Fokus sollte auf  

dem inhaltlichen Mehrwert für den Leser liegen. Platzierung  

im redaktionellen Umfeld mit Anzeigenkennzeichnung.

SPEZIFIKATION

u  Ihre Texte werden zielgruppenrelevant,  

  fachjournalistisch und inhaltlich optimiert bzw. neu erstellt 

u  Bildmaterial liefern Sie uns an

u  1 Korrekturschleife inkl.

u  Anzeigenkennzeichnung

  Preis z.B. für eine 1/1 Seite*: 6.250 €

Kanalübergreifend gedacht:  
Buchen Sie eine crossmediale Kampagne 
mit Online- und Print-Advertorial!
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Corporate Publishing

Wir gestalten Ihre individuelle Zielgruppen-Ansprache  
und steigern Ihre Bekanntheit. Klassisch als Printprodukt,  
als digitales Magazin mit Bildergalerien, Videos, Audio- 
kommentaren oder über Podcasts. Medium und Inhalte sind  
optimiert für Ihre Kommunikation an Kunden, Mitarbeiter, 
Presse oder Multiplikatoren.

Die Fachinhalte richten sich exklusiv an Ihre Branche  
und Ihre spezifische Zielgruppe. Präsentieren Sie Ihr Unter-
nehmen und seine Produkte, Neuheiten oder Personal- 
veränderungen. Die Schlütersche übernimmt für Sie die 
komplette Agenturarbeit und erstellt Content, mit dem Sie 
wahrgenommen werden und Kaufentscheidungen  
beeinflussen.

Wir beraten Sie gern zu den passenden Lösungen.

Preis auf Anfrage

Inhalte mit Nutzwert – passend zu Ihrem Bedarf und Ihren Zielen

Newsletter  
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Branchenverzeichnis

Branchenverzeichnis Print & Online
Preis pro Zeile 15 €/Ausgabe
Logo  39 €/Ausgabe

Branchenverzeichnis nur online 600 €/Jahr

Brancheneinträge sind nur buchbar  
als Jahresauftrag = 12 Ausgaben,  
sind nicht rabattierfähig und werden bis  
auf Widerruf jeweils um ein Jahr verlängert.

Branchenverzeichnis und Partner vor Ort

Online Print
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Technische Angaben und Anlieferung

ANLIEFERUNG IHRER ANZEIGENDATEN
E-Mail: anzeigendaten-pro@schluetersche.de. 
Bei Rückfragen: Telefon 0511 8550-2522. 
Bitte nennen Sie bei der Datenübermittlung  
Zeitschrift_Ausgabe_Inserent und senden parallel  
die genauen Auftragsdaten sowie einen schrift- und  
standverbindlichen Ausdruck der Anzeige.

ANLIEFERUNG IHRES PRINT-ADVERTORIALS
Bitte senden Sie folgende Inhalte mindestens 10 Werktage 
(Advertorial Basis) bzw. 20 Werktage (Advertorial Premium) 
vor dem Anzeigenschluss der gebuchten Ausgabe an  
cm-augsburg@schluetersche.de. 

1/2-seitiges Print-Advertorial:
1-2 Bilder (JPG oder PNG in Druckqualität inkl. Copyright/
Bildnachweis), ca. 1.500 Zeichen Text plus Überschrift 
(Word-Datei)

 
 
 
 

1/1-seitiges Print-Advertorial:
2 Bilder (JPG oder PNG in Druckqualität inkl. Copyright/
Bildnachweis), ca. 2.500 Zeichen Text plus Überschrift und 
Vorspann (Word-Datei) 

2/1-seitiges Print-Advertorial:
3-5 Bilder (JPG oder PNG in Druckqualität inkl. Copyright/
Bildnachweis), ca. 6.000 Zeichen Text plus Überschrift und 
Vorspann (Word-Datei)

Hinweis: Beim Advertorial Premium werden Ihre angeliefer-
ten Texte von uns zielgruppenrelevant, fachjournalistisch und 
inhaltlich optimiert. Wenn Sie keinen Text anliefern, erstellt 
unsere Fachredaktion einen Text zu Ihrem Wunschthema 
(bitte Briefing mitschicken). 

Details zur Zeichenverteilung und Bildformaten  
entnehmen Sie bitte unseren Layoutvorlagen:  
https://svg.to/print-advertorials

LIEFERANSCHRIFT FÜR SONDERWERBEFORMEN
Vogel Druck und Medienservice GmbH
Warenannahme
Leibnizstraße 5
97204 Höchberg 
Annahmezeiten: Montag bis Freitag, 8.00 bis 16.00 Uhr
Anlieferung frühestens 20 und spätestens 5 Werktage vor 
Auslieferungstermin.

ZAHLUNGSBEDINGUNGEN
Kontodaten:
8 Tage nach Rechnungsdatum 2 % Skonto, sonst 30 Tage 
ohne Abzug. Bankeinzugsverfahren möglich.
USt-IdNr. DE 316 433 496

Bankverbindung: 
Commerzbank Hannover
IBAN-Nr.: DE21 2504 0066 0331 8961 00
BIC: COBADEFFXXX

mailto:anzeigendaten-pro%40schluetersche.de?subject=
mailto:cm-augsburg%40schluetersche.de?subject=
https://svg.to/print-advertorials
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Technische Angaben und Anlieferung

ZEITSCHRIFTENFORMAT
210 mm breit x 297 mm hoch, DIN A 4 unbeschnitten: 216 mm breit x 303 mm hoch
Satzspiegel 
175 mm breit x 248 mm hoch, 4 Spalten = Spaltenbreite 40 mm 

DRUCK- UND BINDEVERFAHREN
Rollenoffsetdruck, Rückendrahtheftung.
Wir behalten uns vor, ggf. auf Klebebindung umzustellen.

DATENFORMATE
 Anlieferung von PDF/X-3 Daten. Halbtonbilder benötigen eine Auflösung  
von mindestens 250 dpi; optimalerweise 300 dpi. Strichbilder mindestens 600 dpi.  
Schriften müssen eingebettet sein.  
Die Daten dürfen keine RGB-, LAB- oder ICC- Farbräume enthalten.

FARBEN
 Druckfarben (CMYK) nach ISO 12647-2. Zur Konvertierung und  
Kontrolle des  Farbraums (ICC-Color Management) wird speziell auf die  
Standard-Offsetprofile der ECI verwiesen (kostenloser Bezug des Pakets 
„ECI_Offset_2009“ bei  eci.org).

PROOF
 Farbverbindliches Proof nach „Medienstandard Druck“ (bvdm).  
Digital erstellte Prüfdrucke müssen zur Kontrolle der Farbverbindlichkeit 
den FOGRA Medienkeil enthalten (kostenpflichtig zu beziehen bei fogra.org). 
Andrucke müssen einen offiziellen Druckkontrollstreifen aufweisen. 
Ausgabeprofile und Papierklassen für Referenzproofs bitte erfragen.

DATENARCHIVIERUNG
Daten werden 1 Jahr archiviert, unveränderte Wiederholungen sind deshalb in der 
Regel möglich. Eine Datengarantie wird jedoch nicht übernommen.

GEWÄHRLEISTUNG
Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunterlagen  
ist der Auftraggeber verantwortlich. Wird keine einwandfreie Druckvorlage 
von dem Auftraggeber geliefert, druckt der Verlag die Anzeige in der Qualität ab, 
die die vorgelegte Druckvorlage erlaubt.

KONTAKT
Service Tel. 0511 8550-2522
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Digital
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Digital

AUFRUFE

Ø 27.600
 Quelle Google Analytics, 

monatl. Durchschnittswert 07/2022-05/2023

NEWSLETTER-EMPFÄNGER

~ 3.000
je Aussand (Stand Juli 2023)

NUTZER INSGESAMT

Ø 17.700
 Quelle Google Analytics, 

monatl. Durchschnittswert 07/2022-05/2023

bei Abnahme innerhalb  
von 12 Monaten (Insertionsjahr)

 

Malstaffel
3-mal  5 %
6-mal  10 %
9-mal  15 % 

Beilagen und technische Kosten 
sind nicht rabattierbar. Bei 
umfangreicheren Abschlüssen 
Bedingungen auf Anfrage.

Unser Tipp für alle Online-Produkte: Nutzen Sie unsere Rabattstaffel!

KOMBINATIONEN
Werben Sie zusätzlich in weiteren Publikationen unseres Hauses.  
Sie erreichen eine höhere Marktdurchdringung und können mit Rabattvorteilen rechnen.

SITZUNGEN

Ø 22.600
Quelle Google Analytics,  

monatl. Durchschnittswert 07/2022 – 06/2023
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Newsletter

   

Der Standalone-Newsletter wird in Inhalt, 

Aufmachung und Gestaltung an

das Look & Feel des regelmäßigen 

Newsletters angepasst und mit dem Wort 

„Anzeige“ gekennzeichnet. Der Inhalt des 

kompletten Newsletters wird vom Kunden 

bereitgestellt.  

Inkl. einer Korrekturschleife.

2.590 €
pro Aussendung

Standalone Newsletter

Textanzeigen werden aufgebaut wie unsere 

Meldungen und mit dem Wort „Anzeige“ 

gekennzeichnet. Sie enthalten 1 Bild 

(480 x 320 px), 1 Headline  

(max. 55 Zeichen), 

1 Teasertext (max. 300 Zeichen) mit 

Verlinkung auf Ihre Wunsch-URL.

490 €
pro Aussendung

Der Wide Banner wird zentral über die 

gesamte Newsletter-Breite zwischen den 

einzelnen Newsmeldungen platziert. 

Format: 600 x 120 px

490 €
pro Aussendung

Text AdsWide BannerMedium Rectangle

Das Medium Rectangle wird auffällig  

zwischen den einzelnen 

Newsmeldungen mitten im 

redaktionellen Content platziert.   

Format: 300 x 250 px

450 €
pro Aussendung

Der Fullsize-Banner wird zentral zwischen 

den einzelnen Newsmeldungen platziert. Bei 

Buchung der Premium-Platzierung wird er 

besonders aufmerksamkeitsstark über der 

ersten Newsmeldung eingebunden.  

Format: 468 x 60 px

290 € 
Premium-Platzierung: 550 €
pro Aussendung

Fullsize Banner
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Banner

Auffällige Werbeform, die in den Randbereichen der Website 

rechts oder links angezeigt wird. Auch statische/animierte 

Grafiken oder HTML5-Animationen sind möglich. Erscheint auf 

allen Seiten, inkl. Startseite. Wird mobil nicht ausgespielt.

Größen

Standard: 120 x 600 px   1.390 € pro Monat

Wide: 160 x 600 px   1.450 € pro Monat

Skyscraper

Zentrale Werbeform für eine Platzierung mitten im 

redaktionellen Content. Auch statische/animierte Grafiken 

oder HTML5-Animationen sind möglich. Erscheint auf allen 

Artikelseiten. Wird mobil ausgespielt.

Größen

300 x 250 px

Medium Rectangle

1.490 €
pro Monat

Authentisch eingebettete Werbeform im Artikeldesign mit 

fester Platzierung auf der Startseite und auf den Artikelseiten.  

Wird mobil ausgespielt.

Größen

Bildformat 16:9 (1075 x 605 px)

Dachzeile max. 30 Zeichen

Titelzeile max. 55 Zeichen

Teaser-Text max. 156 Zeichen

Native Teaser

1.590 € 
pro Monat

Hinweis für alle Banner: in Rotation mit max. 5 Werbemitteln

Für alle  

Banner!

Targeting-

Möglichkeiten 

auf Anfrage
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Banner

Hinweis für alle Banner: in Rotation mit max. 5 Werbemitteln

Großflächige Werbeform, die Superbanner und einen  

Skyscraper zu einer gesamten Werbefläche verknüpft.   

Auch statische/animierte Grafiken oder HTML5- 

Animationen sind möglich. Erscheint auf allen Seiten, inkl. 

Startseite. Wird nur teilweise mobil ausgespielt.

Größen

728 x 90 px

120 x 600 px oder 160 x 600 px

Wallpaper

2.990 €
pro Monat

Großzügige Werbeform, die einen nach unten geöffneten 

Rahmen um die Website-Inhalte bildet. Durch die nahtlos 

verbundenen Werbeplätze erscheint die Seite komplett im 

Look des Werbenden. Auch statische/animierte Grafiken oder 

HTML5-Animationen sind möglich. Erscheint auf allen Seiten, 

inkl. Startseite. Wird nur teilweise mobil ausgespielt.

Größen

1.125 x 270 px oder 1.125 x 90 px

120 x 600 px oder 160 x 600 px

Fireplace-Ad

2.990 €
pro Monat

Aufmerksamkeitsstarke Werbeform direkt unterhalb der 

Webseiten-Navigation. Auch statische/animierte Grafiken oder 

HTML5-Animationen sind möglich. Erscheint auf allen Seiten, 

inkl. Startseite. Wird mobil ausgespielt.

Größe 

1075 x 250 px 

(alternativ: 970 x 250 px)

Billboard

2.490 €
pro Monat

Für alle  

Banner!

Targeting-

Möglichkeiten 

auf Anfrage
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Retargeting

Mit Mehrfachansprache ein besseres Ergebnis für  
Ihre Kampagne erzielen: Verlängern Sie Ihre Banner-
Werbung mit Retargeting und profitieren Sie doppelt!

Alle Nutzer, die unsere Webseite besuchen, werden 
markiert. Besucht ein Nutzer anschließend eine andere 
Webseite aus unserem Vermarktungsnetzwerk  
„Top 100 AGOF“ spielen wir ihm auch dort  
Ihren Banner aus. 

Wir legen im Vorfeld gemeinsam fest, wie viele  
Ad Impressions (Einblendungen) wir in diesem Umfeld 
für Ihren Banner realisieren. Am Ende der Laufzeit 
erhalten Sie zudem ein Reporting über die genaue, 
erzielte Reichweite Ihrer Kampagne.

So funktioniert‘s

Besucher Unsere Website mit 
Ihrem Banner 

1. 
Nutzer 

markieren 

Markierung setzen 

2. 
Nutzer erneut 

erreichen 

Ihr Banner wird dort 
erneut angezeigt 

markierter 
Besucher 

Nutzer auf anderen 
Websites wiederfinden 

u.v.m. 

Preis ab 1.000 € für 50.000 AdImpressions.  
Verfügbarkeiten, Details und weitere Informationen auf Anfrage.

Targeting-

Möglichkeiten 

auf Anfrage
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Social Media LinkedIn

Zielgenau und zeitgemäß: Präsentieren Sie sich  
auf einer der aktuellsten und wertvollsten 
Informationsplattformen Ihrer Zielgruppe.

Wir posten Ihren Beitrag als gesponserten Artikel auf
unserem LinkedIn Kanal. So sehen unsere Follower  
Ihren Beitrag in ihrer Timeline und Sie erreichen die
Zielgruppe, die für Sie relevant ist.

Zusätzlich vergrößern wir Ihre Reichweiten
und steuern Ihren Beitrag als Anzeige  
zielgruppengenau an weitere LinkedIn Nutzer aus.

Ihre LinkedIn Anzeige bleibt als Beitrag in der Timeline  
erhalten und ist langfristig auffindbar.
Wir prognostizieren eine Reichweite zwischen
800 und 1.000 Impressions

Sie liefern an:
1 - 3 Bilder (optimale Bildauflösung 1200 x 627px)
Beitragstext bis 1.300 Zeichen (inkl. Hashtags)
3 - 4 Hashtags

Optional: gewünschte Verlinkungen  
von Bild und Text (Personen/Unternehmen)

✓ Unsere Marke postet Ihren Beitrag
 
✓ Zusätzlicher Reichweiten Boost

Key Facts

Spezifikationen

So funktioniert‘s

Ihre Vorteile

390 € 
Preis pro Post
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 Native Advertising: Online-Advertorials

Advertorials bieten viel Platz für Ihre werblichen Inhalte und
werden im Look & Feel unserer Medienmarke direkt im 
redaktionellen Umfeld platziert. Dieses Format ist besonders 
geeignet, um die Aufmerksamkeit Ihrer Zielgruppe auf 
Ihre Marke oder Ihr Produkt zu lenken.

Sie erhalten eine feste Platzierung auf der Startseite 
sowie eine Microsite im Text-/Bild-Standard unserer 
Website – inkl. Verlinkungen zu Ihrer Website im Text.

Dabei profitieren Sie von einem glaubwürdigen Umfeld, 
einer hohen Aufmerksamkeit und zielgruppengenauer 
Reichweite für Ihre Inhalte. Den Content können 
Sie selbst anliefern oder von unserer Fachredaktion 
professionell erstellen lassen. Wir bewerben
Ihr Advertorial auch in unserem Newsletter.

Ihr Vorteil

Advertorial Basis Advertorial Premium

Microsite & Native Teaser im Text/Bild Standard der Website  

mit fester Platzierung auf der Startseite in Rotation mit  

max. 5 Werbeformen. Wird mobil ausgespielt.

SPEZIFIKATION

u  Ihre Texte werden 1:1  

  wie angeliefert übernommen

u  Bildmaterial liefern Sie uns an

u  1 Korrekturschleife inkl. 

u  Anzeigenkennzeichnung 

u  Reichweiten-Boost inkl.

  1 Text-Bild-Anzeige im Newsletter innerhalb der Laufzeit

u  Verlängerung nach Absprache zum Sonderpreis möglich

Microsite & Native Teaser im Text/Bild Standard der Website 

mit fester Platzierung auf der Startseite in Rotation mit  

max. 5 Werbeformen.  Wird mobil ausgespielt.

SPEZIFIKATION

u  Ihre Texte werden zielgruppenrelevant, fach- 

  journalistisch und inhaltlich optimiert bzw. neu erstellt  

u  Bildmaterial liefern Sie uns an 

u  1 Korrekturschleife inkl.

u  Anzeigenkennzeichnung

u  Reichweiten-Boost inkl.

  1 Text-Bild-Anzeige im Newsletter innerhalb der Laufzeit

u  Verlängerung nach Absprache zum Sonderpreis möglich

2.290 € 
Laufzeit 1 Monat

3.790 € 
Laufzeit 1 MonatKanalübergreifend gedacht:  

Buchen Sie eine crossmediale Kampagne 
mit Online- und Print-Advertorial!
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 Native Advertising: Sponsored Article

Vollwertiger Artikel inkl. Native Teaser im Text/Bild Standard der Website. 

Wird mobil ausgespielt.

SPEZIFIKATION

Redaktionelle Texte werden zielgruppenrelevant, suchmaschinenoptimiert  

und fachjournalistisch für Sie neu erstellt. Voraussetzung ist eine inhaltlich nutzwertige, nicht 

werbliche Ausrichtung des Textes. 

u  Kennzeichnung als Sponsored Article

u  Reichweiten-Paket inkl.:

  Wir bewerben Ihren Sponsored Article mit gezielten Maßnahmen  

  über geeignete Kanäle, um das Maximum an Traffic für Sie zu erzielen,  

  und optimieren den Inhalt stetig für Google und Co.

u  Laufzeit unbegrenzt;

  aktive Bewerbung für ca. 4 Monate

u  Reporting mit den wichtigsten Kennzahlen zum Kampagnenende

ab 20 € je Nutzer (Mindestabnahme: 150 Stk.;  
individuell vereinbarte Obergrenze möglich)

Unsere Redaktion schreibt über ein für Sie relevantes Thema 
– wir garantieren Ihnen Traffic für Ihren Artikel und Sie zahlen 
nur für die Leser, die wir tatsächlich erreichen! Der Sponsored 
Article ist ein nutzwertig ausgerichteter, von unserer Redaktion 
erstellter Text, der sich klar am Bedarf Ihrer Zielgruppe ausrichtet. 
Der informative Artikel wird so konzipiert, dass Sie mit ihm die 
maximale Aufmerksamkeit im redaktionellen Umfeld erzielen und 
gleichzeitig als neutraler Experte wahrgenommen werden. 

Sie erhalten einen vollwertigen, von unserer Fachredaktion 
erstellten, Artikel inkl. Native Teaser im Text-/Bild-Standard 
unserer Website und werden als Sponsor des Artikels 
genannt – inkl. Verlinkung zu Ihrer Website. Der Sponsored 
Article beinhaltet dabei immer die zielgruppengerechte und 
suchmaschinenoptimierte Text-Neuerstellung und wird 
während der Laufzeit von vier Monaten stetig Reichweiten- 
und seo-optimiert – für das Maximum an Klicks auf Ihrem 
Artikel und eine langfristige Auffindbarkeit in Suchmaschinen.

Sie bezahlen nur das, was Sie bekommen: Für jeden Nutzer 
Ihres Artikels zahlen Sie einen zuvor festgelegten Preis.

Ihr Vorteil

Sponsored Article

Gern erstellen wir im Vorfeld  
eine Reichweiten-Prognose  
für Ihr Wunsch-Thema! 

Auffindbar 
in Suchmaschinen
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 Lead-Generierung

Generieren Sie Direkt-Kontakte, die auf unseren Kanälen  
ein konkretes Interesse an Ihrem Thema oder Produkt haben.

Besucher Webseite

Qualifizierter Lead

Besucher

Besucher registiert 
sich für Whitepaper

Besucher registiert 
sich für Webinar

Webseite

Qualifizierter Lead

Besucher registriert 
sich für Online-SeminarBesucher

Besucher registiert 
sich für Whitepaper

Besucher registiert 
sich für Webinar

Webseite

Qualifizierter Lead

Besucher registriert 
sich für Whitepaper

Wir wissen, was Ihre Zielgruppe wirklich bewegt:  
Wir identifizieren den passenden Lead-Magneten  
(Whitepaper oder Online-Seminar).  
Den Content können Sie selbst anliefern oder  
von unserer Fachredaktion erstellen lassen.

✓ Sie erhalten von uns qualifizierte Kontakte –  
  mit professionellem Kampagnenmanagement,  
  gezielten Werbemaßnahmen und Reporting.

✓ DSGVO-konform: Alle Kontakte werden streng  
  nach EU-DSGVO generiert und können ohne Risiko  
  für Ihre Marketing- und Verkaufskommunikation  
  verwendet werden.

✓ Weitere Qualifizierungsmaßnahmen  
  („Lead-Nurturing“) sind individuell realisierbar.

Ihr Vorteil
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 Lead-Generierung

Online-Seminar-Erstellung  
mit Leadgenerierung

Whitepaper-Erstellung  
mit Leadgenerierung

u Wir erstellen ein Online-Seminar zu einem Thema,  
 das die von Ihnen gewünschte Zielgruppe anspricht.

u Wir gestalten das Online-Seminar im Look & Feel  
 unserer Medienmarke ohne Werbebotschaften.

u Wir stellen das Online-Seminar auf unserer Website  
 zum Download bereit.

u Wir bewerben den Live-Termin & die Aufzeichnung  
 über unsere Kanäle und generieren Leads für Sie.

u Wir stellen Ihnen die Leads zur Verfügung.

ab 6.190 € zzgl. CpL* 
Laufzeit 4 Monate

u Wir erstellen ein Whitepaper zu einem Thema,  
 das die von Ihnen gewünschte Zielgruppe anspricht.

u Wir gestalten das Whitepaper im Look & Feel  
 unserer Medienmarke ohne Werbebotschaften.

u Wir stellen das Whitepaper auf unserer Website  
 zum Download bereit.

u Wir bewerben das Whitepaper über unsere Kanäle  
 und generieren Leads für Sie.

u Wir stellen Ihnen die Leads zur Verfügung.

ab 4.790 € zzgl. CpL* 
Laufzeit 4 Monate

u Sie liefern ein fertig gestaltetes Whitepaper 
 oder eine Online-Seminar-Aufzeichnung an.

u Wir stellen den Content auf unserer Website 
 zum Download bereit und kennzeichnen ihn als Werbung.

u Wir bewerben Ihre Inhalte über unsere Kanäle und 
 generieren Leads für Sie.

u Wir stellen Ihnen die Leads zur Verfügung.

ab 2.890 € zzgl. CpL* 
Laufzeit 4 Monate

Wir bieten Ihnen Lead-Generierung in drei Varianten, individuell an Ihre Bedürfnisse angepasst. 
Profitieren Sie von einem glaubwürdigen Umfeld, einer hohen Akzeptanz und der großen Reichweite unserer Marketing-Kanäle, um potenzielle Kunden anzusprechen! 

Leadgenerierung  
mit fertig angeliefertem Content

Gern erstellen wir Ihnen  
eine Leadprognose. 

*Cost per Lead, individuell vereinbart

Weiter-

qualifizierung  

der Leads 

möglich
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Content-Erstellung

Preis auf Anfrage

Mit Nutzwert Ihre Zielgruppen erreichen
Unsere Fachredaktionen produzieren Inhalte, die relevant, 
glaubwürdig und aufmerksamkeitsstark sind. Denn sie kennen 
Leser, Themen und Märkte ganz genau. Mit diesem Know-how 
entwickeln wir für Sie Inhalte mit Nutzwert.

Print und Online, Text und Bild, Einzelmaßnahmen und  
übergreifende Kampagnen: Die Schlütersche übernimmt für  
Sie die komplette Agenturarbeit und erstellt Content, mit  
dem Sie bei Ihrer Zielgruppe Kaufentscheidungen beeinflussen. 
Wir beraten Sie gerne über die passenden Lösungen.

✓ Whitepaper
 
✓ Newsletter-Artikel

✓ Artikel für Webseiten

Erfahrene Redakteure 
und Experten

Erstellen 
Whitepaper

Hohe Aufmerksamkeit bei 
der Zielgruppe (durch Nutzwert)

Erstellen Artikel 
für Newsletter

Erstellen Artikel 
für Webseiten
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Technische Angaben und Anlieferung

ANLIEFERUNG IHRER WEBSITE-BANNER-DATEN 
Bitte senden Sie die Banner als PNG, GIF oder JPG 
(max. 40 kB) oder als HTML5-Datei (max. 400kB) 
mindestens 7 Werktage vor dem gebuchten 
Erscheinungstermin an   
anzeigendaten-pro@schluetersche.de
Bei HTML5-Dateien (responsive) bitte alle Banner-Elemente 
in einer .zip-Datei anliefern und eine Fallbacklösung für nicht 
kompatible Browser integrieren.

ANLIEFERUNG IHRER NEWSLETTER TEXT-AD
Bitte senden Sie den Text als Word-Datei und das
Bild als PNG, GIF oder JPG mindestens 7 Werktage
vor dem gebuchten Versandtermin an
anzeigendaten-pro@schluetersche.de

ANLIEFERUNG IHRER NEWSLETTER-BANNER-DATEN
Bitte senden Sie die Daten als PNG, GIF oder JPG
mindestens 7 Werktage vor dem gebuchten Versandtermin
an anzeigendaten-pro@schluetersche.de . Auch animierte 
GIFs sind möglich, können jedoch möglicherweise  
nicht bei allen Empfängern korrekt wiedergegeben werden.

ANLIEFERUNG IHRES ONLINE-ADVERTORIALS
Bitte senden Sie folgende Inhalte mindestens  
7 Werktage (Advertorial Basis), bzw. 10 Werktage
(Advertorial Premium) vor dem gebuchten
Erscheinungstermin an 
anzeigendaten-pro@schluetersche.de:

u  Bilder im Format 16:9 (Bilddatei nicht größer als 
250 KB) als JPG, GIF oder PNG inkl. Copyright/ 
Bildnachweis: 1 Aufmacherbild (1075 x 605 px), 
weitere Artikelbilder (900 x 640 – 1920 x 1080 px): 
1 bei Advertorial Basis, bis zu 9 bei Advertorial Premium

u Text als Word-Datei: Dachzeile (max. 30 Zeichen),
 Titel (max. 55 Zeichen), Teaser (max. 111 Zeichen),
 Fließtext (max. 3.000 Zeichen), falls gewünscht
 Bildunterschriften (jeweils max. 255 Zeichen)

u Verlinkungen zu externen Seiten oder Beiträgen,
 Youtube Videos oder Downloadmaterial nach Wunsch

ANLIEFERUNG IHRES STANDALONE-NEWSLETTERS
Bitte senden Sie folgende Inhalte mindestens 10 Werktage
vor dem gebuchten Versandtermin an  
anzeigendaten-pro@schluetersche.de:

u Betreffzeile & Überschrift: „Kunden-Name: Headline“  
 (ges. max. 68 Zeichen inkl. Leerzeichen)
u Kunden-Logo (mind. 180 px breit) +    
 Verlinkung zur Kundenwebsite
u Headerbild (600 x 250 px, JPG, PNG oder GIF)
u Monothematisch: 1 langer Text (Word-Datei, 1400  
 Zeichen inkl. Leerzeichen) + Verlinkung, optional 1  
 weiteres Bild (600 px breit, max. 250 px hoch, JPG, 
  PNG oder GIF) 
 oder
  Polythematisch: 1 Aufmachertext (Word-Datei, max.  
 400 Zeichen inkl. Leerzeichen) + Verlinkung, bis zu 3  
 kurze Meldungen mit Artikelbild (180 x 120 px, JPG,  
 PNG oder GIF), Headline (55 Zeichen inkl. Leerzeichen),  
 Text (Word-Datei, max. 300 Zeichen inkl. Leerzeichen)  
 + Verlinkung
u Kontaktdaten des Unternehmens

mailto:anzeigendaten-pro%40schluetersche.de?subject=
mailto:anzeigendaten-pro%40schluetersche.de?subject=
mailto:anzeigendaten-pro%40schluetersche.de?subject=
mailto:anzeigendaten-pro%40schluetersche.de?subject=
mailto:anzeigendaten-pro%40schluetersche.de?subject=
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Technische Angaben und Anlieferung

ZAHLUNGSBEDINGUNGEN
Kontodaten:
8 Tage nach Rechnungsdatum 2 % Skonto, sonst 30 
Tage ohne Abzug. Bankeinzugsverfahren möglich.
USt-IdNr. DE 316 433 496

Bankverbindung: 
Commerzbank Hannover
IBAN-Nr.: DE21 2504 0066 0331 8961 00
BIC: COBADEFFXXX

ANLIEFERUNG IHRES CONTENTS FÜR LEADKAMPAGNEN
Bitte senden Sie folgende Inhalte mindestens 10 Werktage 
vor dem vereinbarten Erscheinungstermin an  
anzeigendaten-pro@schluetersche.de:

u Whitepaper (PDF, max. 6 MB) bzw. Online-Seminar- 
 Aufzeichung (MP4, Dauer ca. 1 Std.)

u Für die Landingpage: 1 Titelbild:  
 1075 x 605 px (16:9), Überschrift  
 (ca. 60 Zeichen inkl. Leerzeichen), Teaser Text  
 (max. 300 Zeichen inkl. Leerzeichen), Einleitungstext  
 (800-1000 Zeichen inkl. Leerzeichen)

u Optional Zusätzliches Material für Werbemaßnahmen:  
 Bild/Logo (180 x 120 px), Headline (ca. 50 Zeichen),  
 Teasertext (ca. 300 Zeichen), Banner im Format  
 Skyscraper, Medium Rectangle und/oder Billboard.

ANLIEFERUNG IHRER RETARGETING BANNER
Bitte senden Sie Ihre Banner als GIF oder JPG an 
anzeigendaten-pro@schluetersche.de:

u mindestens eines der folgenden Formate 
 (Bei der Anlieferung eines Billboards bitte ein 
 zusätzliches Format mit anliefern.):  
 970 x 250 px, 728x90 px, 320 x 50 px, 800 x 250 px,  
 300 x 600 px, 320 x 480 px, 320 x 160 px, 300 x 250 px  
 (Je mehr Formate Sie uns anliefern,  
 desto größer die potenzielle Reichweite Ihrer  
 Retargeting-Kampagne)

u Technische Angaben: max. 150 KB und SSL-secure,  
 animierte Anzeigen müssen nach 30 Sekunden statisch  
 werden, 3rd party (javascript oder html) max. 150 KB und  
 SSL-secure, iFrame nur von DoubleClick möglich

mailto:anzeigendaten-pro%40schluetersche.de?subject=
mailto:anzeigendaten-pro%40schluetersche.de?subject=
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Portfolio

Wir haben noch mehr zu bieten!  
Entdecken Sie das Portfolio der  
Schlüterschen Mediengruppe.
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Unsere starken Marken

11

Industrie

KFZ und Mobilität

Tiergesundheit Handwerk

Bau

² Kumuliert je Aussand, Stand Juli 2023 ³ Kumulierte gedruckte Exemplare je Ausgabe, Stand Juni 2023¹   Quelle Google Analytics, monatl. kumulierter Durchschnittswert 07/2022-06/2023

Alles für die Industrie: Ob Alu-
minium, Blech oder Kunststoff 
– unsere Fachmedien liefern in 
Magazinen und Online-Portalen 
umfassende Informationen zu 
Entwicklungen und Trends.

Wissen für alle, die mobil sind: 
Das gibt es in unseren Magazinen 
amz,  AutoRäderReifen sowie bfp. 
Das jährlich stattfindende bfp 
FORUM versammelt Entscheider 
und Fachleute der Branche.

Unsere Medien erreichen die 
gesamte Praxis von Tierarzt bis 
TFA: Fachmagazine werden 
durch Online-Portale, E-Lear-
ning-Angebote und einem 
Stellenmarkt ergänzt. 

Mit unseren Medien bieten wir 
Handwerkern wertvolles Praxis-
wissen. Leser³ und Nutzer  
erhalten gedruckt und digital 
aktuelle Branchennachrichten  
für Betriebsführung und  
Investitionsentscheidungen.

Aktuelle Einblicke in die 
Bauindustrie, immer ganz nah an 
der Branche:  
Wir liefern Entscheidern die  
Wissensgrundlage für 
Management und Investitionen.

Homepages

Homepages

Homepages Homepages

Homepages

Newsletter

Newsletter

Newsletter Newsletter

Newsletter
Zeitschriften

LinkedIn-Profile
Zeitschriften

Zeitschriften Zeitschriften

Zeitschriften

6

3

2 1

1
9

3

2 2

4 6
8

3

5 2

4

www.aluminium-journal.de www.blechonline.de 
www.k-zeitung.de  www.ncfertigung.de  
www.protector.de  www.konstruktion-entwicklung.de 

www.amz.de 
www.gummibereifung.de 
www.fuhrpark.de 

www.vetline.de
tfa-wissen.de www.handwerk.com

www.baunetzwerk.biz 

Deutsches Tierärzteblatt

Der praktische Tierarzt

Kleintierpraxis 

News 4 Vets

Tierisch dabei

Blech 

K Zeitung

NC Fertigung

Protector

Konstruktion und Entwicklung

International Aluminium Journal

amz - Die Aftermarketzeitschrift

AutoRäderReifen-Gummibereifung

bfp - FUHRPARK & MANAGEMENT

Genau

Norddeutsches Handwerk

Asphalt &  Bitumen

Die Schweizer Baustoffindustrie

Steinbruch und  Sandgrube

Straßen und Tiefbau

109.600  .........................  Aufrufe¹
13.500 .. Newsletter-Empfänger²
81.607  ................................ Leser³

194.900  .........................  Aufrufe¹
14.400  Newsletter-Empfänger²
65.613  ................................ Leser³

129.100  ..........................  Aufrufe¹
6.100 ..... Newsletter-Empfänger²
70.402  ............................... Leser³

198.800  .........................  Aufrufe¹
8.500  ... Newsletter-Empfänger²
110.860  .............................. Leser³

17.930  ............................  Aufrufe¹
8.500 .... Newsletter-Empfänger²
110.860  .............................. Leser³

FACHSPEZIFISCH UND REICHWEITENSTARK 

Starke Marken unter einem Dach
Fachmedien
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COCO vereint relevante Kommunikationskanäle und Funktionen in einem  
Marketing System. Durch den All-in-One-Ansatz wird es möglich, Inhalte zentral zu 
erstellen und mit einem Klick, an den jeweiligen Kanal angepasst, zu veröffentlichen. 

✓  Mit COCO bauen Sie Ihre digitalen Kanäle auf.
✓  Mit COCO kommunizieren Sie mit Ihrer Zielgruppe.
✓  Mit COCO generieren Sie Reichweite.

Website-
Baukasten

Social-Media-
Management

Google 
Business 

Newsletter Online-
Anzeigen

Wir unterstützen Sie gerne auch bei Ihrem Vorhaben. Hierfür stehen 
Ihnen viele unterschiedliche Serviceleistungen zur Verfügung.

Powered by

Coco macht digitale Kommunikation einfach Wir haben alles, was Sie brauchen

Ihr Marketing Cockpit Ihr All-Inclusive-Erlebnis

 Pflegen Sie Kontakte über Social-Media-Profile

 Seien Sie sichtbar mit Ihrer Website

 Wachsen Sie mit Ihren Onlineanzeigen Besuchen Sie uns für mehr Informationen auf

PORTFOLIO

Alles für Ihren Online-Auftritt

| www.coco.one

www.coco.one

https://coco.one/?utm_source=tiergesundheit&utm_medium=referral&utm_content=mediadaten
https://coco.one/?utm_source=tiergesundheit&utm_medium=referral&utm_content=mediadaten
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Kontakt
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Wir sind für Sie da!

Karoline Lohner
Senior Media Consultant 

karoline.lohner 
@schluetersche.de
0821 3198 8078

Julia Feigl
Media Consultant 

julia.feigl 
@schluetersche.de
0821 3198 8066

Marco Weiss
Chefredakteur

marco.weiss 
@schluetersche.de
 0821 3198 8011

Marie Graichen
Redakteurin

marie.graichen 
@schluetersche.de
0821 3198 8068

Mareike  
Rosenberger-Knewitz
Redakteurin

Mareike.Rosenberger-Knewitz 
@schluetersche.de
0821 3198 8068

Annabelle  
Schott-Lung
Redakteurin

annabelle.schott-lung 
@schluetersche.de
0821 3198 8072

mailto:Lohner%40schluetersche.de%20?subject=
mailto:Lohner%40schluetersche.de%20?subject=
mailto:schott-lung%40schluetersche.de?subject=
mailto:schott-lung%40schluetersche.de?subject=
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 Kontakt

Schlütersche Fachmedien GmbH
Ein Unternehmen der Schlüterschen Mediengruppe
Adresse: Gögginger Straße 105a
86199 Augsburg
Tel. 0821 3198 800
vg-augsburg@schluetersche.de
www.protector.de

vertrieb@schluetersche.de
Tel. 0511 8550 8822

Datenversand an 
anzeigendaten-pro@schluetersche.de, 

Alle Preise zzgl. MwSt.

Herausgeber und Verlag Leser-/Abonnement-Service Druckdaten

Unsere AGB

mailto:vg-augsburg%40schluetersche.de?subject=
http://www.sicherheit.info
mailto:vertrieb%40schluetersche.de?subject=
mailto:anzeigendaten-pro%40schluetersche.de?subject=
https://schluetersche.de/agb/

